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Aufbruch in die Stille – 
Landschaftsmetamorphosen

Ausstellungsdauer:	
2. März - 24. März 2016

Öffnungszeiten:	 Mo – Do	 9.00 – 16.00 Uhr
	 Fr	 9.00 – 14.30 Uhr
	 So	 14.00 – 16.00 Uhr
                                   in Anwesenheit der Künstler

www.wolfgangblockus.jimdo.com
www.michaela-berning-tournier.jimdo.com
e-mail: berning-blockus@t-online.de



Zur Eröffnung der Ausstellung 

	 Aufbruch in die Stille – 				 
      Landschaftsmetamorphosen

	 am Mittwoch, den 2. März 2016, um19:00 Uhr  
	 im Hans-Ralfs-Haus für Kunst und Kultur,  
	 laden wir Sie und ihre Freunde recht herzlich  
	 ein

Begrüßung 

	 Anke Kessenich, M.A.
  	 Hans-Ralfs-Haus für Kunst und Kultur

     
Einführung

	  
	 Peter Fischer
	 Defacto-Art e. V., Lübeck

„Wenn der Kritiker am Küchentisch sitzt….“, so formuliert 
die Redakteurin Dorothea Kurz-Kohnert die Situation des 
Künstlerehepaares Michaela Berning-Tournier und Wolfgang 
Blockus, die beide dem Bundesverband Bildender Künstler 
angehören. Das benennt einen wesentlichen Punkt der  
gemeinsamen Arbeit, die – trotz sehr unterschiedlicher 
künstlerischer Techniken und Themen – darin besteht, im 
ständigen Dialog mit dem anderen seine persönliche Arbeit 
weiterzuentwickeln. So lebt das Künstlerehepaar bei gegen-
seitiger Toleranz in gelingender Symbiose. 

Der Schwerpunkt von Wolfgang Blockus ist die Landschafts-
malerei – die Darstellung einer ursprünglichen Natur in ihren 
Elementen – technisch umgesetzt in lasierender Ölmalerei, 
bei der er sehr wenige Farben benutzt. Auf diese Weise ent-
stehen Transparenz und Tiefe zugleich in seinen Bildern. 

Bei dem Thema Landschaft nähern sich die beiden Künstler 
einander an. Auch bei Michaela Berning-Tournier sucht  
man vergeblich nach dem Menschen in der Natur. Ihre zum 
Teil sehr großformatigen Aquarelle zeigen eine weite, meist 
unbegrenzte Landschaft, die sich im Horizont verliert. 

Farblich bilden ihre Bilder einen Kontrapunkt zu den  
Arbeiten ihres Mannes. Im Gegensatz zu ihm arbeitet sie mit 
unterschiedlichen Themen und Techniken. Zu ihren Arbeiten 
zählen auch Installationen und verschiedene Kunstprojekte. 

Trotz ihrer Unterschiedlichkeit treffen sich beide Künstler 
in ihrer Kunstauffassung und bilden eine unverwechselbare 
Einheit.


